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Alten- und Pflegeheim Bellevue 
in Hitzacker (Elbe) 

 

40 sehr große Einzelzimmer von 27 bis 33 m² + Balkon 
8 sehr große Doppelzimmer von 38 bis 51 m² + Balkon 

 

Neubau, komfortabel, großzügig, mit stufenfreiem 
Duschbad, teilverglastem Balkon, Telefon- und 
Internetanschluss, SAT-Anschluss, Notrufanlage, 
Fahrstuhl, Beschallungsanlage, hauseigene, vielfältige 
und ausgewogene Küche, Shuttle-Service, individuelle 
Betreuungsangebote sowie Begleitung zu Ärzten, zum 
Einkaufen o. ä. 
 

Gratisprospekt und nähere Informationen unter: 
 

Alten- und Pflegeheim Bellevue 
Inh. Peter Schneeberg 

Prof.-Wohltmann-Str. 5, 29456 Hitzacker (Elbe) 
Tel.: 05862/941170 

 www.bellevue-alten-und-pflegeheim.de 
 
 

Bosch Service Kilimann
Inh. H.-Jörn Kilimann e.K.
Lüneburger Str. 42-44
29456 Hitzacker (Elbe)
Tel. 05862-7750

Parkhotel Hitzacker

Unser Haus liegt auf dem Hochufer der Elbe in
absoluter Ruhe, Reinstes Urlaubsvergnügen
bieten Innenpool, Sauna, Massagen, Bäder in
der feudalen Badestube, ein offener Kamin,
exquisite Wein- und Speisekarte.

Täglich warme Küche von 12-20.30 Uhr.

Restaurant  „Pavillon“

Am Kurpark 3 · 29456 Hitzacker · T.: 05862-9770
F.: 05862-977350 · info@parkhotel-hitzacker.de
www.parkhotel-hitzacker.de

Beratung und Buchung bei:

Drawehnertorstraße 37 · 29456 Hitzacker

Telefon (0 58 62) 95 50 · Fax (0 58 62) 9 55 13

info@reisebuero-evers.de · www.alltours-reisecenter.de/hitzacker

AIDAcosma, Oman, Katar, Abu Dhabi

Ab 1967,–€ im Doppelzimmer

3 Tage - 
Nachprogramm Dubai 

mit Wüstensafari

18. 11. 2022 bis 29. 11. 2022

Ab 

1967,–€ 

im DZ

Kommt mit 
auf die Elbe!

www.museum-hitzacker.de

05862-8838

Das Sofafloß 
  legt für euch ab

Exkursionen mit dem Museum 
durch Natur und Geschichte. 
Individuell geplant.

rs Hitzacker. Zu einem neuen 
Format begrüßte Hitzackers 
Obergildemeister Michael 
Schulz am Sonnabend am gil-
deeigenen Schießstand über 
40 Mitglieder sowie als Gast 
den Vorsitzenden des Kreis-
schützenverbands, Ewald 
Meyer: zum kombinierten in-
ternen zweiten Exerzier- und 
Käseabend. In den Vorjahren 
hatte man drei Vorbereitungs-
treffen für das Schützenfest 
genutzt, nun inklusive des 
ersten Ex-Abends nur zwei. 
Ein Novum, über dessen Fort-
bestand die 120 Schützen der 
ältesten Lüchow-Dannenber-
ger Gilde bei ihrer Herbstver-
sammlung befinden sollen. 
Im Zentrum der Veranstal-
tung, bei dem die Heidejäger 
den musikalischen Rahmen 
boten, standen neben dem 
Schuss auf Königs- und  
Ehrenscheibe, dem Schützen-
fest, das morgen beginnt,  
Auszeichnungen, Ehrungen, 
das – einer mittlerweile 
480-jährigen Tradition fol-
gend – gemeinsame Essen  
sowie der kabarettistische 
Rückblick auf Interna seitens 

der Gilde-Comedians – durch 
die „Pannenschieter“. 
Rückblende: Der Käseabend 
in Hitzacker hat seinen Ur-
sprung im großen Stadtbrand, 
der sich am Freitag nach Jubi-
late, am 5. Mai, 1542 ereig-
nete. Die gesamte Stadt 
brannte in kurzer Zeit nieder. 
Nur die Kirche und ein altes 
Haus überstanden den Brand. 
Die Gildebrüder trafen sich 
nach den Löscharbeiten zu 
einem gemeinsamen Essen 
auf der Elbwiese vor der Stadt 
unter freiem Himmel. Es gab 
nur Käse zu essen, da alles 
Übrige verbrannt war. Seit 
diesem Jahr findet regelmäßig 
eine Woche vor dem Schüt-
zenfest der Käseabend statt, 
an dem die Gildebrüder ge-
meinsam essen und dabei, 
wie damals auf der Wiese, 
ihre Mützen tragen. 
Besondere Ehrungen erfuhren 
am Sonnabend Andreas 
Groß, König 1982, treues  
Mitglied und Gönner der Gil-
de, sowie Harald Münchow, 
über Jahre Ordonanzoffizier. 
Sie erhielten aus der Hand 
des Obergildemeisters den 

Großen Verdienstorden. 
Sämtliche Orden und Ehren-
zeichen wurden in diesem 
Jahr übrigens von den Besat-
zungen zweier Boote in Ham-
burg erworben – diese beson-
dere Shoppingtour ist geleb-
tes Brauchtum bei der ältesten 
Gilde Lüchow-Dannenbergs. 
Ebenso das Treiben der „Pan-
nenschieter“: Bissig, lustig 
und mitunter derb hielten 
Detlev Knipp, der ehemalige 
Obergildemeister Klaus Linn-
ecke und der amtierende Gil-
demeister Henning Freders-
dorf den Umsitzenden den 
Spiegel vors Gesicht und un-
terhielten diese mit Gesang, 
Anekdoten und Witzen. 
Linnecke schlüpfte dazu mit 
Holzschuhen, Kleid und Zöp-

fen in die Rolle von „Frau 
Antje aus Holland“. Und 
auch Fredersdorf griff tief in 
den Kleiderschrank – in jenen 
von „Frau Miesmacher“.  
Nur bekleidet im Leoparden-
morgenmantel telefonierte  
er/sie mit einem fiktiven An-
rufer und hechelte über  
Gilde-Interna. Es ging unter 
anderem um die „Prezelle-
Akte“, um die Kosten des 
Schießstandumbaus und  
natürlich um die Frage, wer 
demnächst König in  Hitzacker 
sein wird.

In der Rolle von „Frau 
Miesmacher“ brillierte 
Gildemeister Henning 
Fredersdorf. Er plauderte 
am Telefon im Rahmen 
des Kabarettprogramms 
der „Pannenschieter“ über 
Gilde-Interna. 
 3 Aufn.: R. Seide

Spaß und Sport beim Käseabend
Gilde bietet Mix aus Tradition und Unterhaltung

Ritternacht  
am Freitag

rs Hitzacker. Die Gilde 
Hitzacker hatte einst den Par-
tyabend „Last Night of the 
King“ initiiert, welcher stets am 
Freitagabend vor der Proklama-
tion stattfand, an dem der 
scheidende König von seiner 
Regentschaft Abschied neh-
men konnte. Durch den Tod 
des Königs Ulrich Schuster ist 
diese Namensgebung unange-
messen, eine Feier gibt es aber 
dennoch: Am Freitag, dem  
8. Juli, wird ab 19 Uhr im Fest-
zelt die „Ritternacht“ began-
gen, welche nach dem Aus-
schießen des „Ritterordens“ für 
Schützen (ab 16 Uhr) benannt 
wurde. Es gibt Disco- und Party-
musik von DJ Volker Herrmann.

Große Tombola  
am Sonntag

rs Hitzacker. Auch nach der Pan-
demiepause ist es der Schüt-
zengilde Hitzacker gelungen, 
eine große Tombola mit tollen 
Preisen zu organisieren. Diese 
„Tombola für jedermann“ fin-
det am Sonntag, dem 10. Juli, 
ab etwa 14.45 Uhr im Festzelt 
statt. Hauptgewinn ist ein  
Tankgutschein im Wert von 
500 Euro. Als zweiten Preis  
hat die Gilde Bargeld in Höhe 
von 200 Euro ausgelobt, als 
dritten kann man eine zwei-
stündige Fahrt mit dem Sofa-
floß im Wert von 190 Euro  
gewinnen. Von dem Erlös die-
ser Tombola sollen dem DRK-
Kreisverband 500 Euro für die 
Ukrainehilfe zukommen.

rs Hitzacker. Im Verlauf des 
Käseabends der Schützengil-
de Hitzacker verteilte Schieß-
offizier Andreas Oksas Sieger-
urkunden und Schießaus-
zeichnungen – unter anderem 
mehrere Goldene Eicheln:  
Bei den Gildemeisterschaften 
siegte Stephan Dabrowski  
sowohl mit der Luftpistole als 
auch mit der Kleinkaliber-
sportpistole, Oksas selbst mit 
dem Luftgewehr und Peter 
Brandes beim KK-Schießen. 
Detlev Knipp holte sich die 
Titel beim Senioren-KK- 
Schießen und in der Gruppe 
der Senioren mit der  

KK-Sportpistole. Gleich neun 
Beförderungen nahmen die 
Kompaniechefs Joachim Witt 
und Torsten Rabe vor: Tobias 
Lübke wurde zum Ober-
leutnant ernannt, Marc Lähn 
und Peter Engel zum Leut-
nant. Maik Düpow, der einst 
eine der Gildefahnen trug,  
ist nun Fähnrich. 
Den Dienstgad Oberjäger  
haben nun Otto Evers und 
Daniel Steindorf inne.  
Zum Obergefreiten wurden 
Peter Bäker und Stephan  
Dabrowski ernannt. Phil  
Albers darf nun die Abzei-
chen eines Gefreiten tragen.

Ausgezeichnet 
und befördert

DAN kauft hier! Wir leben hier, 

wir kaufen hier!

Als „Frau Antje“ trieb Klaus 
Linnecke seine Späße mit den 
Schützen beim Käseabend.

Stolz zeigten sechs der neun Beförderten ihre Urkunden 
(von links): Maik Düpow (nun Fähnrich), Marc Lähn 
(Leutnant), Peter Bäker (Obergefreiter), Phil Albers 
(gefreiter), Daniel Steindorf (Oberjäger) und Stephan 
Dabrowski (Obergefreiter). Auf dem Bild, auf dem 
sich auch die Kompaniechefs Joachim Witt und Torsten 
Rabe zeigen, fehlen Otto Evers (Oberjäger), Peter Engel 
(Leutnant) und Tobias Lübke (Oberleutnant). 

Man muss die Feste feiern, 
wie sie fallen.

Wir drucken die Einladungskarten!

Partytiger?
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Wallstr. 22-24, 29439 Lüchow
Tel.: 05841 127-0

www.koehring-druck.de


